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3. lnwiefern kann die Verwaltung ausschließen, dass aus den während
der Sperrung erhobenen Daten verkürzte oder fachlich nicht belastbare
Schlussfolgerungen für zukünftige Verkehrsmaßnahmen abgeleitet
wurden oder werden?

Die Verwaltung antwortet:

Es sind Vergleichsmessungen geplant. Diese stellen sicher, dass die
aktuellen Messdaten mit jenen Daten unter regulären Gegebenheiten
verglichen werden. Die Vergleichsmessungen helfen, die
Auswirkungen der Rahmenbedingungen besser zu verstehen und
sorgt für eine sachlich fundierte Einordnung der aktuellen Ergebnisse.
Durch die zusätzlichen Erhebungen wird die Datenbasis weiter
verbessert, um noch eine verlässlichere Grundlage für die Analyse des
Verkehrsverhaltens zu schaffen.

4. Plant die Verwaltung eine Wiederholung der Messung unter regulären
Verkehrsbedingungen nach Aufhebung der Sperrung?

Die Verwaltung antwortet:

Ja, wie oben beschrieben sind regelmäßige Vergleichsmessungen
geplant.

5. Welche konkreten Maßnahmen sind geplant, um das
Verkehrsaufkommen der Projekte 7-Eichen zu berücksichtigen?

Die Verwaltung antwortet:

Für den Rahmenplan Sieben Eichen wurde bereits ein
Verkehrsgutachten erstellt. Dabei wurden die zusätzlich entstehenden
Verkehre dezidiert betrachtet mit dem Ergebnis, dass die zusätzlichen
Verkehre uneingeschränkt über die Straße Glashütter Damm
abgewickelt werden können.

Daneben wurden die neuralgischen Knotenpunkte Poppenbütteler
Straße / Glashütter Damm sowie Segeberger Chaussee / Wilhelm-
Busch-Platz verkehrstechnisch betrachtet und die Ausbaupotentiale
bewertet. Grundsätzlich ist ein Ausbau zur Erhöhung der
Leistungsfähigkeit im Zuge des weiteren Verfahrens geplant.

6. Knotenpunkte GHD / Segeberger Chaussee und GHD /
Poppenbütteler Str.
a. Was ist konkret geplant?
b. Können diese Maßnahmen auch umgesetzt werden? (welche

Flächen gehören bereits heute der Stadt)
c. Ist ein Budget vorhanden?
d. Wann werden diese Maßnahmen umgesetzt?



Die Verwaltung antwortet:

a. Erste Ansätze zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit der
Knotenpunkte wurden entwickelt und bereits im Ausschuss vorgestellt.
Dabei liegt der Schwerpunkt insbesondere auf zusätzlichen
Abbiegespuren, die den Verkehrsfluss künftig erhöhen sollen.
Die vorgeschlagenen Maßnahmen werden derzeit im Rahmen einer
verkehrstechnischen Untersuchung detailliert betrachtet und
insbesondere signaltechnisch beurteilt. Die abschließenden
Untersuchungsergebnisse liegen noch nicht vor.

b. Da die Knotenpunkte gegenwärtig noch untersucht werden, können
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussagen zum entstehenden
Flächenbedarf getroffen werden.

c. Für die angedachten Maßnahmen werden zu gegebener Zeit
Haushaltsmittel eingestellt, um die Verbesserungen zu realisieren.

d. Ein konkreter Zeitpunkt kann im Moment noch nicht benannt werden.

7. Wie und durch welche konkrete Maßnahme wird sichergestellt, dass
gebietsfremder Verkehr ferngehalten wird?

Die Verwaltung antwortet:

Grundsätzlich ist die Wohnsammelstraße Glashütter Damm in der
Lage, Fremdverkehre aufzunehmen. Durch die neue Wohnbebauung
wird kein erheblicher zusätzlicher Durchgangs- oder Fremdverkehre
erwartet. Deshalb liegen keine Erkenntnisse vor, die auf eine
wesentliche Mehrbelastung durch Fremdverkehre hindeuten.

Die Verkehrssituation wird im weiteren Verfahren sowie nach der
Umsetzung der Planung beobachtet und bewertet.

8. Welche konkreten Maßnahmen sind geplant die Sicherheit der
Schulwege zu gewährleisten?

Die Verwaltung antwortet:

Zur Gewährleistung sicherer Schulwege sind im Plangebiet mehrere
Maßnahmen vorgesehen. Hierzu zählen insbesondere die Trennung
des Fußverkehrs vom Kfz-Verkehr durch ein eigenständiges Wegenetz
sowie die Schaffung direkter und gut nutzbarer Wegebeziehungen
zwischen den Wohnquartieren und den umliegenden Einrichtungen.

Die Hauptwegeverbindungen werden mindestens mit einer Breite von
3,0 m ausgebaut, um ausreichend Raum für Begegnungsverkehr
sowie eine sichere gemeinsame Nutzung durch Fußgängerinnen und
Radfahrerinnen zu schaffen. Dadurch sollen sichere und attraktive




